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zur Coronavirus-Krankheit-2019

(COVID-19)

02.12.2021 — AKTUALISIERTER STAND FUR DEUTSCHLAND

Bestatigte Fille

Gesamt? aktive Fille?
+73.209 +30.700
(5.977.208) [ca. 895.300]

Hospitalisiert'! Genesene®

+42.100
(ca. 4.979.700)

+1.525

(345.152)

Verstorbene!

+388
(102.178)

7-Tage-Inzidenz (7-Tl)

Anzahl Kreise

o
& > 50/100.000 EW
439,2 +0
Falle/
100.000 EW [411/411]

Anzahl Kreise

Hospitalisierte mit 7-TI
gesamt >500/100.000
EW
5,47 +1
Félle/ [147/411]
100.000 EW

Anzahl Kreise

Hospitalisierte mit 7-Tl
ab 60 Jahre > 1000/100.000
EW
12,60 -4
Falle/ [28/411]
100.000 EW

DIVI-Intensivregister
Datenstand 01.12. 12:15 Uhr

Verdnderung der Fille
zum Vortag
auf ITS

+54

[4.690]

Anteil COVID-19-
Belegung an Gesamtzahl
der betreibbaren ITS-
Betten*

21,0%

Erstaufnahmen
auf ITS

+321

Impfmonitoring
Datenstand 02.12.

Anzahl Impfungen seit
dem Vortag

Erstimpfungen:
+95.344

Zweitimpfungen:
+69.005
Auffrischimpfung:
+822.697
Anzahl Geimpfter
insgesamt mit mindestens
einer/mit vollstandiger/
mit Auffrischimpfung 67
N1:59.511.300
N2:57.101.728

N3:11.258.129
Anteil Geimpfter
insgesamt mit mindestens
einer/mit vollstindiger/
mit Auffrischimpfung ¢7
N1:71,6 %

N2: 68,7 %
N3:13,5%

Zahlen in () Klammern zeigen kumulative Werte, Zahlen in [] Klammern zeigen die aktuellen Werte. Fu3noten werden im Anhang erldutert.

COVID-19-Verdachtsfdlle und -Erkrankungen sowie Labornachweise von SARS-CoV-2 werden gemdfs Infektionsschutzgesetz (IfSG) an das
Gesundheitsamt gemeldet. Dieses iibermittelt die Daten lber die zustdndige Landesbehérde an das Robert Koch-Institut (RKI). Im vorliegenden
Lagebericht werden die an das RKI iibermittelten Daten zu laborbestdtigten COVID-19-Fdllen dargestellt. Weitere Informationen sind unter
www.rki.de/covid-19-situationsbericht zu finden. Daten zu durchgefiihrten COVID-Impfungen sind gemdf3 Coronavirus-lmpfverordnung von allen

impfenden Stellen tdglich dem RKI zu (ibermitteln und sind hier publiziert:
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges _Coronavirus/Daten/Impfquoten-Tab.html

— Anderungen seit dem letzten Bericht werden im Text in Blau dargestellt —

Zusammenfassung der aktuellen Lage

e Gestern wurden 73.209 neue Félle und 388 neue Todesfalle Ubermittelt. Die Inzidenz der letzten 7 Tage liegt deutschlandweit
bei 439,2 Fallen pro 100.000 Einwohner (EW). Die Werte fir die 7-Tage-Inzidenz in den Bundeslandern liegen zwischen
1.180,1 pro 100.000 EW in Sachsen und 152,3 pro 100.000 EW in Schleswig-Holstein.

e Es wurden 1.525 Hospitalisierungen in Bezug auf COVID-19 tGbermittelt, die 7-Tage-Inzidenz der hospitalisierten Falle liegt bei

5,47 Fallen pro 100.000 EW.

e Am 01.12.2021 (12:15 Uhr) befanden sich 4.690 COVID-19-Falle in intensivmedizinischer Behandlung (+54 zum Vortag). Der
Anteil der COVID-19-Belegung durch Erwachsene an allen betreibbaren Intensivbetten fiir Erwachsene liegt bei 21,0 %.

e Seit dem 26.12.2020 wurden insgesamt 124.401.062 Impfungen verabreicht. Insgesamt haben 71,6 % der Bevolkerung
mindestens eine Impfung gegen COVID-19 bekommen.> 68,7 % wurden bereits vollstindig gegen COVID-19 geimpft.t 13,5 %
haben eine Auffrischimpfung erhalten.”


http://www.rki.de/covid-19-situationsbericht
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Daten/Impfquoten-Tab.html
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Epidemiologische Lage in Deutschland (Datenstand 02.12.2021, 0:00 Uhr)

Es wurden 5.977.208 (+73.209) labordiagnostisch bestatigte COVID-19-Falle an das RKI Gbermittelt (s.
Tabelle 1). Die geografische Verteilung der Félle der letzten 7 Tage ist in Abbildung 1 dargestellt. Die
genauen Inzidenzwerte der Kreise sowie dem RKI Gbermittelten Falle mit Erkrankungsdatum seit dem
01.03.2020 sind tagesaktuell auf dem Dashboard verfuigbar (https://corona.rki.de/).

COVID19-AKTIVITAT
Ubermittelte Stand: 02.12.2021

Fille der Falle pro 100.000 Einwohner
[ keine Félle Gibermittelt [0]
letzten 3 200- 5,0 [0]
S [1>5,0-250[0]
[ >25,0 - 50,0 [0]
I >50,0 - 100,0 [2]

I >100,0 - 250,0 [91]
Tage I >250,0 - 500,0 [171]
[ >500,0 - 1.000,0 [119]
I >1.000,0 [28]

Landkreis Anzahl Inzidenz

e 7 1 LK S&chsische Schweiz-Osterzgebirge 4799 1.961,0
2 LK Mittelsachsen 5010 1.661,8

3 LK Saalfeld-Rudolstadt 1579 1.545,9
4 LK Saale-Orla-Kreis 1207 1.515,7

5 LK Bautzen 4512 1.514,0

6 LK Erzgebirgskreis 4865 1.465,7

7 LK Leipzig 3710 1.435,8

8 LK Saale-Holzland-Kreis 1136 1.371,7

9 LK Hildburghausen 852 1.359,8

10 LK Elbe-Elster 1320 1.305,8

11 LK Gotha 1687 1.253,7

12 LK Sonneberg 710 1.244,7

13 LK Spree-NeiBe 1401 1.239,7

14 LK Weimarer Land 992 1.205,5

15 LK Schmalkalden-Meiningen 1483 1.193,6
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Abbildung 1: An das RKI {ibermittelte COVID-19-Félle mit einem Meldedatum innerhalb der letzten 7 Tage in Deutschland nach Kreis und
Bundesland (n = 365.222, 02.12.2021, 0:00 Uhr). Die Félle werden in der Regel nach dem Kreis ausgewiesen, aus dem sie tibermittelt
wurden. Dies entspricht in der Regel dem Wohnort. Wohnort und wahrscheinlicher Infektionsort miissen nicht iibereinstimmen.

Tabelle 1: An das RKI iibermittelte COVID-19-Fille und -Todesfille sowie Hospitalisierungsinzidenz pro Bundesland in Deutschland
(02.12.2021, 0:00 Uhr). Die Differenz zum Vortag bezieht sich auf Fille, die dem RKI téglich iibermittelt werden. Dies beinhaltet Fille, die am
gleichen Tag oder bereits an fritheren Tagen an das Gesundheitsamt gemeldet worden sind.

Falle kumulativ Letzte 7 Tage Todesfidlle kumulativ

Differenz Félle/ Félle/ Hospitali- Fille/
Suncesiane Vorta 100.000 100.000 sierung/ 100.000
: 34 EW 100.000 EW =

Baden-Wiirttemberg ~ 847.047  11.705 7.629  57.680 519,5 6,36  11.843 107
Bayern 1.153.632 14.919 8779  75.109 571,6 7,73 17.739 135
Berlin 279.530 2.546 7.629  13.244 361,5 4,01 3.844 105
Brandenburg 182.587 2.275 7214 16.579 655,0 4,54 4.162 164
Bremen 40.104 280 5.897 1.551 228,0 5,29 554 81
Hamburg 115.250 741 6.221 3.626 195,7 0,92 1.897 102
Hessen 419.559 3.784 6.667  17.569 279,2 3,89 8.173 130
\“,";:':‘:‘n':::i 73.688 1.537 4575 6.729 417,7 7,95 1.337 83
Niedersachsen 381.715 3.481 4769  16.549 206,8 2,46 6.389 80
Nordrhein-Westfalen = 1.191.138 9.084 6.645 50.668 282,7 4,12 19.075 106
Rheinland-Pfalz 237.282 2.613 5790  12.690 309,6 4,22 4.294 105
Saarland 62.542 903 6.356 4.060 412,6 4,98 1.116 113
Sachsen 513.069  10.327  12.647  47.877  1.180,1 525  11.079 273
Sachsen-Anhalt 162.416 3.707 7.448  15.787 723,9 10,73 3.820 175
Schleswig-Holstein 98.142 848 3.372 4.434 152,3 3,26 1.803 62
Thiiringen 219.507 4.459 10353 21.070 993,8 20,52 5.053 238
Gesamt 5.977.208  73.209 7.188  365.222 439,2 547 102.178 123

Im Rahmen von Qualitatsprifungen und Datenbereinigungen der Gesundheitsédmter kann es gelegentlich vorkommen, dass bereits Gibermittelte
Falle im Nachhinein korrigiert bzw. wieder geldscht werden. So kann es dazu kommen, dass in dieser Tabelle negative Werte bei der Differenz der
im Vergleich zum Vortag libermittelten Fallen aufgefiihrt werden.


https://corona.rki.de/
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Abbildung 2 zeigt den Verlauf der an das RKI tibermittelten COVID-19-Falle pro 100.000 Einwohner der
jeweils letzten 7 Tage in den Bundeslandern und in Deutschland. Die Werte fiir die 7-Tage-Inzidenz in
den Bundesadndern liegen zwischen 1.180,1 pro 100.000 EW in Sachsen und 152,3 pro 100.000 EW in
Schleswig-Holstein.
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Abbildung 2: Darstellung der iibermittelten COVID-19-Fille/100.000 Einwohner iiber 7 Tage in Deutschland nach Bundesland und
Meldedatum in den Gesundheitsdmtern (02.12.2021, 0:00 Uhr). Fiir den grau markierten Bereich ist in den Folgetagen noch mit
nachiibermittelten Fallen und damit mit einer Erh6hung der Inzidenz zu rechnen.

Schatzung der Fallzahlen unter Beriicksichtigung des Verzugs (Nowcasting) und der
Reproduktionszahl

Den aktuell geschatzten Verlauf des 7-Tage-R-Werts zeigt Abbildung 3.
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Abbildung 3: Darstellung des geschétzten R-Werts (in orange) in den letzten 60 Tagen, vor dem Hintergrund der durch das Nowcasting

geschéatzten Fallzahlen nach Erkrankungsbeginn (Stand 02.12.2021, 0:00 Uhr, unter Beriicksichtigung der Félle mit Erkrankungsbeginn bis
28.11.2021).
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Unter http://www.rki.de/covid-19-nowcasting werden Beispielrechnungen und der taglich aktualisierten

R-Wert als csv-Tabelle zur Verfligung gestellt. Eine detaillierte Beschreibung der Methodik ist unter
Schatzung der aktuellen Entwicklung der SARS-CoV-2-Epidemie in Deutschland - Nowcasting verfligbar
(Epid. Bull. 17 | 2020 vom 23.04.2020).

Anhang:

Hinweise zur Datenerfassung und -bewertung

Die in diesem Lagebericht dargestellten Daten stellen eine Momentaufnahme dar. Informationen zu
Fallen konnen im Verlauf der Erkrankung durch die Gesundheitsamter nachermittelt und nachgetragen
werden. Nicht fiir alle Variablen gelingt eine vollstandige Erfassung.

Die Gesundheitsamter ermitteln ggf. zusatzliche Informationen, bewerten den Fall und leiten die
notwendigen InfektionsschutzmaRnahmen ein. Die Daten werden gemaR Infektionsschutzgesetz
spatestens am nachsten Arbeitstag vom Gesundheitsamt elektronisch an die zusténdige Landesbehdrde
und von dort an das RKI Gbermittelt. Die Daten werden am RKI einmal taglich jeweils um 0:00 Uhr
aktualisiert.

Durch die Dateneingabe und Datenlibermittlung entsteht von dem Zeitpunkt der Meldung des Falls an
das Gesundheitsamt bis zur Veroffentlichung durch das RKI ein Zeitverzug, sodass es Abweichungen
hinsichtlich der Fallzahlen zu anderen Quellen geben kann.

Fiir die Berechnung der Inzidenzen werden die Daten der Bevélkerungsstatistik des Statistischen
Bundesamtes mit Datenstand 31.12.2020 verwendet. Die Berechnung der 7-Tage-Inzidenz erfolgt auf
Basis des Meldedatums, also dem Datum, an dem das lokale Gesundheitsamt Kenntnis Giber den Fall
erlangt und ihn elektronisch erfasst hat. Fiir die 7-Tage-Inzidenz werden die Falle mit Meldedatum der
letzten 7 Tage gezahlt.

Die Differenz zum Vortag, so wie sie im Lagebericht und Dashboard ausgewiesen wird, bezieht sich
dagegen auf das Datum, wann der Fall erstmals in der Berichterstattung des RKI veroffentlicht wird. Es
kann sein, dass z.B. durch Ubermittlungsverzug dort auch Fille enthalten sind, die ein Meldedatum vor
mehr als 7 Tagen aufweisen. Gleichzeitig werden in der Differenz auch Falle berlicksichtigt, die aufgrund
von Datenqualitatspriifungen im Nachhinein geléscht wurden, sodass von dieser Differenz nicht ohne
weiteres auf die 7-Tage-Inzidenz geschlossen werden kann.

Anmerkungen

1 Die Differenz zum Vortag bezieht sich auf das Eingangsdatum am RKI; aufgrund des Ubermittlungsverzugs
kénnen Falle aus vorangegangenen Tagen darunter sein.

2 Die aktiven Falle ergeben sich aus der Zahl der ibermittelten Falle abzlglich der Todesfalle und der
geschatzten Zahl der Genesenen.

3 Der Algorithmus zur Schatzung der Genesenen beriicksichtigt Angaben zum Erkrankungsbeginn und zur
Hospitalisierung, jedoch nicht, ob ggf. Spatfolgen der Erkrankung vorliegen, weil diese Daten nicht regular im
Meldesystem erfasst werden.

Anteil der COVID-19-Belegung durch Erwachsene an allen betreibbaren Intensivbetten flir Erwachsene.

5 Die Gesamtzahl mindestens einmal Geimpfter ergibt sich aus der Anzahl der als Erstimpfung codierten
Meldungen in den Gbermittelten Impfdaten.

6 Nach Vorgaben fiir die Impfdateniibermittlung ist jede Zweitimpfung oder eine Impfung nach Genesung mit
dem Code als vollstdndige Impfung zu tGbermitteln. Eine Impfung mit dem Janssen-Impfstoff wird als
Erstimpfung codiert und Gbermittelt, aber ebenfalls als vollstdndig gewertet.

7 Die Gesamtzahl der Personen mit Auffrischimpfung ergibt sich aus der Anzahl der als Auffrischimpfung
codierten Meldungen in den ibermittelten Impfdaten.


http://www.rki.de/covid-19-nowcasting
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/EpidBull/Archiv/2020/Ausgaben/17_20.pdf?__blob=publicationFile

COVID-19-Lagebericht vom 02.12.2021




	Zusammenfassung der aktuellen Lage
	Epidemiologische Lage in Deutschland (Datenstand 02.12.2021, 0:00 Uhr)
	Schätzung der Fallzahlen unter Berücksichtigung des Verzugs (Nowcasting) und der Reproduktionszahl

	Hinweise zur Datenerfassung und -bewertung
	Anmerkungen

